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Nachrichtenblatt 
Pierbach 

Nachmittagsbetreuung im Schuljahr 2016/2017 
 

Auch im kommenden Schuljahr 2016/17 wird die Kindernachmittagsbetreuung wie-
der angeboten. Es haben sich aufgrund der durchgeführten Erhebungen schon viele 
Eltern ihre Sprösslinge angemeldet, dennoch kommen immer wieder Nachfragen, 
ob Kinder noch angemeldet werden können! 

Selbstverständlich können nach wie vor Neuanmeldungen erfolgen. Sowohl Kinder-
garten– als auch Volksschulkinder sind herzlich willkommen und werden bestens 
betreut.  

Bei Interesse bitte einfach am Gemeindeamt melden. Selbstverständlich gibt es kurz 
vor Ferienende wieder einen gemeinsamen Elternabend mit sämtlichen Details.  

Apfelbutz rein – Plastik nein 

Bio-Abfall ist ein natürlicher und hochwertiger Rohstoff 

Aber nur, wenn er auch getrennt gesammelt wird.  Ge-
trennt gesammelter Bio-Abfall wird zu Kompost verar-
beitet. Achten Sie bitte deshalb darauf, dass keine Fremd-
stoffe wie Glas, Kunststoffe, Problemstoffe etc. mit in 
den Eimer gelangen. 

Verpackungen gehören nicht in den Bio-Abfall! Bei verdorbenen Lebensmitteln die 
Verpackung vorher entfernen, denn Kunststoffe, Metall oder Glas verrotten nicht! 
Bitte auch keine Tee- bzw. Kaffeekapseln aus Kunststoff oder Metall dazugeben.  

Verwenden Sie bitte niemals Plastik-Sackerl, die Sie in den Bio-Eimer 
einstecken! Diese müssen vom Kompostierer aufwendig aussortiert wer-
den! 

Tipps: 

 Bio-Eimer vor dem Befüllen mit Zeitungspapier, Küchen-
rollpapier oder Servietten auslegen, bzw. 

 Maisstärkesack oder Papiereinstecksack verwenden, 
 keine flüssigen Abfälle (wie z.B. Suppen, Marinaden, …) 

in den Bio-Eimer geben, 
 Bio-Eimer verschlossen halten, 
 Bio-Eimer nicht in die pralle Sonne stellen – im Sommer 

einen kühlen, schattigen und im Winter einen frostfreien 
Standort wählen, 

 Bio-Eimer regelmäßig auswaschen. 
 

Maisstärkesäcke sind auf dem Gemeindeamt oder im ASZ erhältlich!  

Um die Entsorgungskosten und den Aufwand so gering wie möglich zu halten, bit-
ten wir um Ihre Mithilfe. Vielen Dank! 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Mühlviertler Alm! 
 

Es ist mir ein großes Anliegen, Sie über die Aufgaben der Sozialberatungsstelle zu infor-
mieren. 
Für einzelne Menschen wird es immer schwieriger bei Bedarf an Informationen oder sozia-
ler Unterstützung den Überblick über das umfangreiche Angebot zu wahren. 
Dies ist die Aufgabe der Sozialberatungsstelle, welche Ihnen persönlich und telefonisch zu den angeführten Bera-
tungszeiten gerne zur Verfügung steht und dafür sorgt, dass Sie alle Möglichkeiten nutzen können. 

Wir bieten Information und Beratung in schwierigen Lebenssituationen. 

Wir unterstützen Sie auf dem Weg zu dem für Sie richtigen Angebot. 

Wir klären mit Ihnen Ihren Unterstützungsbedarf ab und erarbeiten gemeinsam Lösungsmöglichkeiten für Sie. 

Wir sind auch für Angehörige und ratsuchende Dritte da. 
 

Ich hoffe der Einblick in unser Angebot ist für Sie von Nutzen, und würde mich freuen wenn Sie dieses in Anspruch 
nehmen würden. 
 

Mit freundlichen Grüßen Röblreiter Elke 
Die Öffnungszeiten der Sozialberatungsstelle im Bezirksseniorenheim in Unterweißenbach  

Montag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr; Mittwoch 16.30 Uhr – 18.30 Uhr; Donnerstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Tel. 07956 / 205 45 – 205 
E-Mail: sbs-unterweissenbach@shvfr.at   
 
Sprechtag in der Musikschule Liebenau:  Mittwoch 08.30 Uhr  – 11.00 Uhr, Tel. 07953 / 8111 - 19  

Unser Angebot umfasst, Kontaktherstellung zu: 

 Ämtern und Behörden 

 Alten- und Pflegeheimen 

 Tagesbetreuungseinrichtungen 

 Mobile Dienste 

 Sonstige, Medizinische und Soziale Einrichtungen 
 

So unterstützen wir Sie 

 Rat und Hilfe in schwierigen Lebenssituationen und 
sozialen Notlagen 

 Hilfestellung bei finanziellen Problemen 

 Vermittlung bei Alkohol-, Drogen-, Ehe- und Famili-
enproblemen 

 Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten, z.B. Pfle-
gegeldantrag, Bedarfsorientierte Mindestsicherung 
und Befreiungsanträge  

 Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für 
alle Bürgerinnen und Bürger, z.B. Alten- und Pflege-
heime, Alternative Wohnformen, Mobile Dienste 
(Hauskrankenpflege, Fach-Sozialbetreuung Altenar-
beit, Heimhilfe), Heim- und Haushaltsservice, Mahl-
zeitendienste (Essen auf Rädern), Kurzzeitpflege und 
24-Stunden Betreuung 

Seit Dezember 2013 können Menschen mit niedrigem Einkommen zu günsti-
gen Preisen Lebensmittel im Sozialmarkt Unterweißenbach einkaufen. Dafür 
werden ehrenamtliche Mitarbeiter auch aus unserer Gemeinde gesucht. Bei 
Interesse erteilt Herr Klinger unter 0664/2384200 nähere Auskünfte.  

Zugleich wird auf diesem Wege darauf aufmerksam gemacht, dass auch einkommensschwache Familien und 
Personen unserer Gemeinde mit nachfolgenden Einkommensgrenzen die Angebote des Sozialmarktes in An-
spruch nehmen können:  

Alleinstehende: ............................... € 980,-  

Ehepaare/Lebensgemeinschaft: ... € 1460,-  

Zuschlag pro Kind: ......................... € 175,-  

Nähere Informationen sind bei der Sozialberatungsstelle Unterweißenbach unter 07956/20545-205 erhältlich.  

Mitarbeiter im Sozialmarkt Unterweißenbach gesucht 

mailto:sbs-unterweissenbach@shvfr.at
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Unter diesem Motto begeister-
ten die Tanzschüler der Landes-
musikschule Bad Zell auch heu-
er wieder das Publikum. Heuer 
gab es erstmals zusätzlich zur 
bewährten Abendvorstellung 
am 17. Juni 2016 auch am Vor-
mittag eine Vorstellung für alle 
Volksschüler sowie für die 
Schüler der NMS Bad Zell, als 
auch für die Schüler der Volks-
schule Pierbach.  
Die Tanzschüler der Landesmu-
sikschule Bad Zell zeigten unter 
der Leitung und Choreographie 
von Tanzpädagogin Elfriede 
Fröschl-Schützeneder ein 
schwungvolles Programm zum 
Thema "Eine rauschend Ball-
nacht". Dabei zeigten sich unter     
anderem eine "coole Band", 

"fleißige Kellner", "hübsche 
Ballköniginnen", "tempera-
mentvolle Tangotänzerinnen" 
und auch eine tolle Mitter-
nachtseinlage war zu bestaunen 
und bei den "Cocktailshakern" 
zeigten auch einige Schüler aus 
Pierbach ihr Können. Am Ende 
räumte ein "lustiger Putztrupp" 
dann noch so richtig auf.  
Die Begeisterung war sowohl 
von den großartigen Tänzer/
innen als auch von der grandio-
sen Stimmung im Publikum zu 
spüren.  

 
Anmeldungen für den Tan-
zunterricht in Bad Zell sind 

jederzeit möglich! 
ms-pregarten.post@ooe.gv.at 

Sprechtag der Sozial-
versicherungsanstalt der  
gewerblichen Wirtschaft  

 

Die SVA bieten jeden 1. Montag im Monat 
von 9.00 – 11.00 Uhr in der WKO 
Freistadt, Linzer Straße 11, 4240 Freistadt, 
einen Sprechtag an. Dabei können zu Kran-
kenversicherung, Pension und Unfallversi-
cherung bzw. zu Sozialversicherungs-
Beiträgen Auskünfte eingeholt und Anträge 
gestellt werden. Empfohlen wird, Unterla-
gen und Nachweise mitzubringen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Termine: 

Mo, 1. August 2016 
Mo, 5. September 2016 
Mo, 3. Oktober 2016 
Mo, 7. November 2016 
Mo, 5. Dezember 2016 

Infos für Betriebsgründer: 

Betriebsgründer, die ausführliche Beratungen vor der Gründung in 
Anspruch nehmen, sind erfolgreicher. Daher bietet die Wirtschafts-
kammer Freistadt für alle Gründungs-Interessenten Gründer-
Workshops in der  WKO Freistadt, Linzer  Straße 11, 4240 
Freistadt an. In einer kleinen Gruppe können mit Experten des 
Gründerservice der WKO Freistadt Fragen besprochen werden zu 
den Themen Gründungsidee, Gewerberecht, Rechtsformen, Soziale 
Absicherung, Steuern, Gründungsablauf, Markt, Unternehmenskon-
zept, Umsatzberechnung, Finanzierung/Förderung. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Eine Anmeldung unter Telefon 05-90909-5200 oder  
E-Mail freistadt@wkooe.at ist unbedingt notwendig. 

Termine: 

Do, 21. Juli 2016 14:00 – 17:30 Uhr 
Mi, 24. August 2016 14:00 – 17:30 Uhr 
Do, 15. September 2016 09:00 – 12:30 Uhr 
Mi, 05. Oktober 2016 14:00 – 17:30 Uhr 
Do, 27. Oktober 2016 09:00 – 12:30 Uhr 
Do, 17. November 2016 14:00 – 17:30 Uhr 
Fr, 16. Dezember 2016 09:00 – 12:30 Uhr 

Landesmusikschule  Pregarten                              
Wir suchen Dich! 

Ab Herbst 2016 bieten wir auch                       
„Fagottunterricht“ an.  

Du hast Lust auf eine 
Schnupperstunde? 

Melde Dich einfach bei 
unserer neuen Lehrkraft 

Barbara Hiesböck unter 
0650/3332304 oder 

schreibe eine Email an 
fagottista@gmx.at. 

 

Young Voices Company 

Bist du mindestens 11 Jahre alt und heiß auf’s 
gemeinsame Singen und Auftreten? 

Mit neuen und alten Pop-Songs starten wir ins 
neue Schuljahr – bist du dabei? 

Wir treffen uns am Mittwoch,                     
14. September 2016 um 17:45 – 18:25 Uhr  
in der LMS Pregarten zum ersten Kennen-

lernen und Ausprobieren. 

 

Monika Hochstöger 
Landesmusikschule Pregarten 
4230 Pregarten, Bahnhofstraße 12 
Tel.: 07236/7020-70 
E-Mail: ms-pregarten.post@ooe.gv.at 
Homepage: www.bruckmuehle.at/lmspregarten 

"Eine rauschende Ballnacht" 

http://ooe.gv.at/
mailto:freistadt@wkooe.at
mailto:fagottista@gmx.at
mailto:ms-pregarten.post@ooe.gv.at
http://www.bruckmuehle.at/lmspregarten
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 Landesausstellung 2016: Mensch und Pferd – Kult und Leidenschaft—Weitere Infos auf 

www.familienkarte.at und www.landesausstellung.at. 

 Schiff Ahoi auf der Donau Informationen unter  www.familienkarte.at bzw. 
www.donauschiffahrt.at 

 Gratis Pyhrn-Priel SaisonCard für Kinder bis 16. Oktober 2016 Nähere Informationen sind auf 
www.familienkarte.at nachzulesen. 

 Auf ins Abenteuer – Erleben Sie 5 Attraktionen in 3 Ländern zum Halbpreis mit der OÖ Familienkarte 

 Beim Höhenrausch 2016 Engel erkunden und mit der OÖ Familienkarte von 20. Mai bis 16. Oktober 2016 
nur den ermäßigten Eintritt bezahlen 

 Wasser- und Erlebnispark St. Gallen - viel Abenteuer um wenig Geld—Die Öffnungszeiten und weitere Infor-
mationen erhalten Sie auf www.familienkarte.at bzw. www.wassererlebnispark.at.  

 Mit der OÖ Familienkarte zum halben Preis Fluss-Schnorcheln am Traunfall—Telefonische Voranmeldung: 
0676 / 4190106 

 Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der WESTbahn in den Ferien zum Halbpreis nach Wien und München reisen - 
Städtetrip München - Städtetrip Wien - Madame Tussauds Wien - Time Travel Vienna – Reise in das histo-
rische Wien  

 Nacht der Familie am 15. Juli in Linz  

 Freier Eintritt am 16. Juli bei den MÜKIS mit der OÖ Familienkarte 

 Familienpicknick - eine Tradition in Oberösterreich—Am 17. Juli (Rechberg), 24. Juli (Leopoldschlag) und am 
31. Juli (Natternbach) finden die beliebten Familienpicknicks statt. 

 Fotowettbewerb auf www.familienkarte.at 

 Mit der OÖ Familienkarte am 31. Juli zur Kinder.klang.burg auf der Burgruine Prandegg  

 JUMP - Sport- und Bewegungsfest  - 5. August (Eferding), 6. August (Bad Ischl), 10. August (Regau),12. August 
(Neuhofen an der Krems), 13. August: (Perg). Anmeldung ab 1. Juli 2016 ausschließlich auf www.familienkarte.at. 
Die Teilnahme ist kostenlos; bei Schlechtwetter entfallen die Veranstaltungen. 

 Spiel und Spaß im Familien-Erlebnispark Urzeitwald von 28. August bis 11. September 

 Wanderwochenende im Bundessport- und Freizeitzentrum Obertraun—98,40 Euro inkl. Halbpension, Kinder 
bis 10 Jahre sind frei! Buchungen: www.obertraun.bsfz.at oder Tel. 06131/239-0. Infos: www.familienkarte.at 

 Familienkarte-App ist online! 

 ElternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unterstützung 

 Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie zeitgerecht auf www.familienkarte.at sowie auf unserer Familienkarte-APP.  
Damit Sie immer rechtzeitig über alle Highlights informiert sind, können Sie auch unseren Newsletter auf der Homepage abonnieren. 

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für die  
Monate Juli - September 2016 

Geeignet für einen Gesundheitsberuf?  
Berufsfindungspraktikum an der Gesundheits- und Krankenpflegeschule 

Freistadt 
 

Dauer des Berufsfindungspraktikums:  12.09.2016 bis 11.06.2017.  
Bewerbungszeit bis 26.08.2016 
Aufnahmekommission: 31.08.2016 

 
Informationen:  
Koordinierende Stelle: 
Schule für allgemeine Gesundheits- und Kran-
kenpflege Freistadt 
Krankenhausstraße 2  
4240 Freistadt  
Telefon:  050 554/ 76 - 21813  bzw. 21801 
 
Ansprechperson für TeilnehmerInnen: 
Daniela Hengl; Daniela.hengl@gespag.at 

Erstmals bietet die  GuKPS 
Freistadt ein Berufsfindungs-
praktikum für Interessierte an 
einem Beruf im Bereich Gesund-
heit und Soziales an. Dieser Ori-
entierungslehrgang ermöglicht 
es jungen Menschen, ihre Eig-
nung für einen Beruf in diesen 
Bereichen zu überprüfen. Das  
neunmonatige Praktikum ist in 
einen Theorie- und Praxisblock 

unterteilt. Im theoretischen Teil 
werden unter anderem Kenntnis-
se der Gesundheits- und Kran-
kenpflege  und der Persönlich-
keitsentwicklung vermittelt. In 
der Praxis wird das theoretisch 
Gelernte geübt. Die Teilnehme-
rInnen können zudem die Viel-
fältigkeit der Berufe im Gesund-
heitsbereich kennenlernen.  

http://www.familienkarte.at
http://www.landesausstellung.at
http://www.familienkarte.at
http://www.donauschiffahrt.at
http://www.familienkarte.at
http://www.familienkarte.at
http://www.wassererlebnispark.at
http://www.familienkarte.at
http://www.familienkarte.at
http://www.obertraun.bsfz.at
http://www.familienkarte.at
mailto:Daniela.hengl@gespag.at
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Freie Arbeitsplätze als UnteroffizierIn in Freistadt  

Das Ausbildungszentrum der Tilly-Kaserne in Freistadt bietet eine hochwertige Ausbildung zum Unteroffizie-
rIn und sucht Frauen und Männer im Mindestalter von 17,5 Jahren sowie österreichischer Staatsbürgerschaft.  

Nach positiver Absolvierung der Ausbildung sind folgende 
Aufgaben mit der Funktion als UnteroffizierIn verbunden:  

 Führung der Ausbildungsgruppe im Frieden und Ein-
satz  

 Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von 
Unterrichten und der praktischen Ausbildung  

 Mitwirken bei der Vorbereitung und Durchführung von 
Lehrgängen und Kursen  

Der Monatsbezug beträgt mindestens € 1915,70 brutto, zzgl. 
Überstunden-Entgelt und etwaige Zuschüsse.  

Man ist bestrebt, den Anteil der Frauen in allen Aufgabenbereichen zu erhöhen. Daher werden nachdrücklich 
Frauen zur Bewerbung eingeladen.  

Bewerbung und OStv. Reinhard Atteneder  

nähere Infos bei: Lehrkompanie PzStbB4; Lasbergerstraße 12, 4240 Freistadt  

Tel.: 050201 4532055 oder 0650 8000 460, Mail: reinhard.atteneder@aon.at  

FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 
 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist! 

Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im 
Sport wichtig ist! 
Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie 

oder mit Freund oder Freundin? 

Da kann geholfen werden – wie bei Spitzensportlern un-

terstützen professionelle Coaches vertraulich bei der Lö-

sung von Problemen.  

In persönlichen Gesprächen werden anstehende Schwie-

rigkeiten analysiert und Lösungen erarbeitet. Auch bei 

der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen begleitet der 

Coach vertraulich und zuverlässig. 
 

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich an-

melden.  

Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen. 
 

Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Aus-

bildungsmaßnahmen. 
 

Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschluss-
prüfung  
Lehrlinge erhalten die Kurskosten für Vorbereitungskur-

se zur Lehrabschlussprüfung ersetzt, wenn das Lehrzeit-

ende maximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich 

können mehrere Vorbereitungskurse besucht werden. 

Die Förderung beträgt maximal € 250,00 inkl. USt. pro 

Kurs.  
 

Wichtig: nach Absolvierung des Kurses einen Förderan-

trag ausfüllen und spätestens drei Monate nach Kursende 

gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung 

und Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern einreichen. Förder-

anträge liegen bei den meisten Kursanbietern auf bzw. 

sind unter www.lehre-foerdern.at downloadbar. 
 

Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Aus-

bildungseinrichtungen sowie Lehrlinge des Bundes, der 

Länder, der Gemeinden oder politischer Parteien.  
 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrab-
schlussprüfung 
Es kann schon mal vorkommen - man schafft beim ers-

ten Antritt die Lehrabschluss-prüfung leider nicht. Nicht 

verzagen und nochmals versuchen! Für einen zweit- oder 

drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt 

werden. 

 

Kontakt:  

Wirtschaftskammer Oberösterreich; Lehrlingsstelle-

Förderungen; Wiener Straße 150 | 4020 Linz 

T: 05-90909-2010 | F: 05-90909-4089;  

M: lehre.foerdern@wkooe.at; W: www.lehre-foerdern.at 

W: www.lehre-statt-leere.at 

http://www.lehre-statt-leere.at
http://www.lehre-foerdern.at
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-statt-leere.at
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
(Richard Freinschlag) 
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IMPRESSIUM 

klang.burg Prandegg 
2016 

Im herrlichen Ambiente am Fuße 
der Burgruine Prandegg wird das 
kulturelle Projekt die klang.burg 
Prandegg realisiert. Die klang.burg 
verbindet sinfonische Blasmusik, 
Tanz, Kulissen, Schauspieler und 
Musicalhits zu einem Gesamtpro-
jekt mit zwei kontrastreichen Tei-
len. 
 

Anlässlich des 120. Todestags des 
oberösterreichischen Komponisten 
Anton Bruckner, wird im ersten 
Teil sein Leben musikalisch erzählt. 
In verschiedenen Szenen wird das 
Blasorchester mithilfe von Tänzer, 
Schauspieler, kleinen Kulissen, 
Bruckners Stimme, Richard Wag-
ners Stimme,… zeitgenössisch in-
szeniert. 
 

Im zweiten Teil werden Szenen aus 

den bekannten Musicals Mozart, 

Elisabeth, Tanz der Vampire und 

Jesus Christ Superstar aufgeführt. 

Die Musicaldarsteller und eine 

Tanzgruppe werden das Publikum 

mit originalgetreuen Kostümen so-

wie atemberaubenden Choreogra-

phien verzaubern. Eine spezielle 

Lichttechnik, sowie Kulissen und 

visuelle Effekte verstärken die be-

sondere Stimmung bei der Burgrui-

ne Prandegg. 


